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Verbandspolitischer Erfolg in Brüssel 
 

Wesentliche Forderungen des bdo bei Novellierung der Lenk- und 

Ruhezeiten berücksichtigt 
 

Der Ausschuss für Transport und Tourismus (TRAN) des Europäischen Parlaments hat heute 

zu den Lenk-und-Ruhezeiten im Personengelegenheitsverkehr abgestimmt und mit großer 

Mehrheit den Vorschlag der Hauptberichterstatterin Henna Virkkunen, der die wesentlichen 

Forderungen des Bundesverbands Deutscher Omnibusunternehmen (bdo) e.V. enthielt, 

angenommen. 

  

Die wichtigsten Änderungen beziehen sich dabei auf die Möglichkeiten der flexibleren 

Aufteilung und Verschiebung von Pausen sowie der Anwendung der sogenannten 12-

Tage-Regelung, die bisher nur für den internationalen Verkehr galt, auch für den 

innerstaatlichen Verkehr. 

 

bdo-Hauptgeschäftsführerin Christiane Leonard zeigte sich nach der Abstimmung sehr 

zufrieden und betonte: „Das Ergebnis stellt einen wichtigen Schritt für den 

Personengelegenheitsverkehr dar, der die Besonderheiten der Bustouristik, 

insbesondere in Bezug auf die notwendige Flexibilität, berücksichtigt.“  

 

Als nächste Etappe der Novellierung steht die Plenarabstimmung im Europäischen 

Parlament am 7. Dezember an. Dabei würde ein erfolgreicher Ausgang die Voraussetzungen 

für einen produktiven Trilog zwischen den EU-Institutionen im Januar und Februar des 

kommenden Jahres schaffen. Dazu sagte Leonard: „Der bdo wird die weiteren 

Entscheidungen zu den Lenk- und Ruhezeiten eng begleiten, um die Schaffung rechtssicherer 

und mittelstandsfreundlicher Rahmenbedingungen für den privaten Busgelegenheitsverkehr 

zu gewährleisten.“ 
 

++++ 
 

Der Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmen (bdo) e.V. ist der Spitzenverband der deutschen 
Busbranche und vertritt die Interessen der privaten und mittelständischen Unternehmen aus dem Bereich 
Personennahverkehr, Bustouristik und Fernlinienverkehr gegenüber Politik und Öffentlichkeit. 
 

Kontakt:  Till Dreier, Referent Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 030 / 24089 300 | E-Mail: Till.Dreier@bdo.org 

 
 

Die EU-Datenschutzgrundverordnung: Hinweis zum Umgang mit Ihren Daten: 
Dem Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmen (bdo) e.V. ist der Schutz Ihrer Daten ein besonderes Anliegen. Mit unseren 
Newslettern und Veranstaltungshinweisen informieren wir Sie über die Arbeit des Bundesverbandes Deutscher Omnibusunternehmen (bdo) 
e.V. und wichtige Themen des Busgewerbes. Gerne möchten wir Sie auch in Zukunft über unsere Aktivitäten auf dem Laufenden halten. 
Sofern Sie keine Informationen wie Newsletter und Veranstaltungshinweise mehr von uns erhalten möchten, können Sie uns dies 
selbstverständlich jederzeit ohne Angabe von Gründen per E-Mail an info@bdo.org oder auf dem Postweg an bdo e.V., Reinhardtstr. 25, 
10117 Berlin mitteilen. Sie werden dann die Informationen nicht mehr von uns erhalten.  
Fragen zum Umgang des bdo e.V. mit Ihren Daten beantworten wir gerne unter info@bdo.org. 
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